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Impressum:

Der Garten am Moritzplatz in 
Kreuzberg existiert als Prinzessin-
nengarten seit 2009 und hat sich 
nach einem Trägerwechsel im Jahr 
2020 zu einem selbstverwalteten, 
offenen Nachbarschafts- und 
Inklusionsgarten entwickelt. Ziel 
ist, den Garten dauerhaft als Ge-
meingut zu sichern.

Die Bilder und Textbeiträge dieses 
Gartenjahrbuchs sind freie Bei-
träge von Menschen und Gruppen 
im Garten. Das Buch spiegelt 
deren Vielfalt und soll zum Ent-
decken und Erinnern einladen. 
Viel Freude dabei. 

Webseite mit den Öffnungszeiten:
prinzessinnengarten-kreuzberg.net

Schreibt an: 
info@prinzessinnengarten-kreuzberg.netinfo@prinzessinnengarten-kreuzberg.net

Transparenz:
Die Kosten, die durch den Betrieb 
des Gartens entstehen, werden 
durch eine Zuwendung des Landes 
Berlin getragen.

Mehr Information dazu auf:
common-grounds.net

© in Berlin 2023. 
Dieses Werk ist lizenziert unter CC 
BY-NC-ND 4.0

für alle offener

Die Üffnungszeiten werden jede Woche Sonntags neu im Plenum festgelegt





Liebe Gartenaktive,

Wieder ist ein Jahr vergangen, in dem ihr wichtiger Teil der    Lebensrealität rund um den Moritzplatz geblieben seid und sehr viel zur Steigerung der Leben-
squalität im Viertel beigetragen habt. Sei es als Zufluchtsort vor der  großen Hitze im Sommer, sei es als kommunikativer Ort bei jedem Wetter, sei es als Ruhepohl 
vor der alltäglichen Hektik.
Für mich persönlich war es im letzten Jahr eine schöne Möglichkeit       ein bisschen Natur zu spüren, als ich  nach einem Fußbruch monatelang nicht weit laufen konnte 
und im Garten einen Platz zum Durchatmen hatte. 
Und auch meine kleine Hündin liebt die Besuche im Garten - selbst   an der Leine - das Schnüffeln in viel besseren Gerüchen als draußen auf der Strasse. Sie liebt 
auch die Gerüche rund um den Bokashi Kompost und ist        begeistert, wenn wir unseren Bio-Müll dorthin bringen.
Da sie ein sehr ängstlicher Hund ist und erst noch lernen muß,    dass sie mehr Menschen vertrauen kann, sind die Besuche im Garten auch hierbei sehr 
schöne Erfahrungen, weil ihr Gartenaktiven so geduldig mit ihr         seid, selbst wenn sie euch  anbellt und erstmal gar nicht entspannt ist.
Gerade heute, wo das Leben  immer teurer wird und viele nicht    mehr wissen, wie sie alles bezahlen sollen, ist die Möglichkeit gemeinsam im Garten zu gärt-
nern und etwas für die eigene Ernährung tun zu können so         wichtig, aber auch einfach da sein zu können ohne zu konsumieren ist toll und unverzichtbar. 
Und der Garten steht auch dafür: Es geht weiterhin darum, das             Leben nachhaltiger zu leben, die Natur zu schützen und der Zerstörung der Natur und der 
Lebensgrundlagen aller auf diesem Planeten eigene Ideen          entgegenzusetzen. Auch wenn das gerade im Schatten des Krieges und der Aufrüstung in der 
Öffentlichkeit nach hinten gedrängt wurde und die Zerstörung      weitergeht .
Vielen herzlichen Dank für eure Geduld und Energie, mit der ihr     diesen Lichtblick in unserem Viertel am Leben haltet und weiterentwickelt. 

Claudia, Nachbarin





Offenes Plenum am Sonntag

Tiere und Naturschutz
 Wildbienen
 Ratten
 Bienen

Verantwortlichkeit
 Schlüssel
 Umsortieren/Inventar
 Wasser/Gießen
 Patenschaft
 Bilgisaray
 Müll Entsorgung

Arbeitsgruppen
 Boden
 Beete
 Kommunikation
 Obstbäume

Jeden Sonntag treffen wir uns im Garten und reden über die Themen der Woche. Wir 
treffen alle Entscheidungen im Konsens mit den Teilnehmenden vor Ort, und teilen die 
Themen und Entscheidungen in unserem Gruppenchat mit all jenen, die nicht kommen 
konnten. 

Hier sind die Themen von 2022 in Überblick.

Tiere und Naturschutz

Verantwortlichkeit

Arbeitsgruppen

Ökologie und Pflanzen

Veranstaltungen

Infrastruktur

Wissen & Kommunikation

Politisches & Gesellschaftliches

Ökologie und Pflanzen
 Samen 
 Beete Infrastruktur
 Kompost (Würmer)
 Kompost (Heißrotte)
 Kompost (Bokashi)
 Bäume
 Wildblumenwiese
 Rasen & Instandhaltung
 Dominante Pflanzen
 Ernten
 Pflanzen und einsähen

Veranstaltungen 
 Veranstaltung im Garten
 Veranstaltung nicht im Garten
 Soli Küfa
 Interviews
 Kunst im Garten

Infrastruktur
 Toilette (putzen)
 Toilette (Instandhaltung)
 Schuppen
 Wege Instandshaltung
 Reparatur/Putzen
 Wasserleitungssystem
 Laube
 Neue Infrastruktur
 Filmleinwand
 Strom
 Zaun
 Zelt

Wissen & Kommunikation
 Wiki
 Wechange
 Signal
 Schilder
 Vitrinen/Tafeln
 Gartenbuch
 Rundmail
 Sprachen/Übersetzung

Politisches & Gesellschaftliches
 Gruppen-Dynamic
 Nachts im Garten
 Krisen im Garten
 Ökonomie/Geld
 Rückblick und Zukunft
 Vernetzung
 Konfliktlösung





Calendula arvensis

Lunaria annuaHelianthus annuus

Bellis perennis

Pflanzen im Garten

Pilosella guthnickiana

Valerianella locusta

Pflanzen im Garten

Tropaeolaceae

Chelidonium majus

Solanum laxum

Prunus cerasus

Prunus persica

Rosa canina



Pflanzen im Garten

Papaver apulum Lupinus polyphyllus

Glechoma hederacea

Taraxacum dissectum

Chaerophyllum aureum

Iris pseudacorus

Funghi im Garten

???

??? Lycoperdon pyriforme

Polyporus squamosus ???



Oryctes nasicornis Oryctes nasicornis

Chrysolina

Polygonia Lissotriton

Tiere im Garten Tiere im Garten



Stephan Lehmann und Alex-
andra Suchan hatten im Juni 
einen Workshop geleitet, 
in dem wir verschiedene, 
spezielle Kompost häufen 
bauten. Das zählte zu einer 
der größten Aktionen des 
Jahres.

Ferment-Kompost 
Workshop 











Mückennetz  in jeder Saison







Das wandernde Zelt dient 
als geschützter Raum. Es 
wird gemeinsam gepflegt 
und geputzt. Der Auf- und 
Abbau ist auch immer 
eine gemeinschaftliche 
Aktion.

Zelt









something organic
something that grows

something strange

but friendly

kinda happy 
kinda eery
kinda cute

kinda gross

maybe fingerprints
maybe fungi

maybe vagina 
maybe mold or moss?

Bankmalerei





Mit der hilfe 
von Bekannten 
aus der Kreuz-
berger Suppen-
küche wurde der 
Werkzeug-Con-
tainer im Garten 
bemalt.

Wandmalerei







Eine Version von Ferment-Kompost 
wurde im April aus Weideästen geb-
aut. Durch das zentrale Belüftungs-
rohr würde man sogar die Geräusche 
des Bodens hören können.

Weidenkompost





Magerwiese

In dem Teil des Gartens, den wir aus dem früheren Zustand als 
Baustelle zurückgewonnen haben, ist eine Magerwiese entstan-
den. Diese Art von Landschaft entwickelt sich aus nährstoff-  
armen Böden und ermöglicht durch die intensive Konkurrenz 
um Ressourcen ein starkes Netzwerk von Organismen. Wir    
haben auch Lebensräume für Insekten geschaffen, z. B. Gruben 
für wilde Bodenbienen und Sträucher als Nistplätze für Vögel 
und Kleinlebewesen.



Obstbäume im Winter





Holzschuppen Aufbau





Kreuzberger Suppenküche
Mit Hilfe von der Lebenshilfe e.V. findet jeden Dienstag im Garten der Kreuzberger 
Suppenküche statt. 

- von der Lebenshilfe Webseite 

Sie betreiben eine Suppenküche für Obdachlose, Arbeitslose und 
Rentner: „Wir sind auf die Idee gekommen, weil viele Leute im Winter 
auf der Straße leben. Ihre Plätze sind in Corona-Zeiten eingeschränkt. 
Darum haben wir gesagt: Dann kochen wir einfach draußen,“ so David 
Permantier, einer der unterstützenden Mitarbeiter. 

Tatsächlich kochen sie um 11:00 Uhr in einem Café in der Nähe und 
verteilen ab 14:00 Uhr das Essen im Prinzessinnengarten. Dafür ist 
ein Zelt aufgestellt. In großen Töpfen und Kannen gibt es Suppe, Reis, 
Gemüse, Eier und belegte Brötchen. Und für danach stehen Kaffee, 
Tee und sogar ein Kuchen bereit. Eine Besucherin meint dazu: „Das 
Essen schmeckt total gut.“

Das Interview im Prinzessinnengarten haben wir mit einem inklusiven 
Team geführt. Cordula Schürmann, selbst Klientin bei der Lebenshilfe 
und Mitglied unserer Reportergruppe, brannte eine Frage besonders 
unter den Nägeln: „Wie gehen die Menschen damit um, dass Men-
schen mit Beeinträchtigung das Essen ausgeben?“ „Normal,“ war 
die spontane Antwort von Lutz Marx und: „Die kommen hier her und 
fragen: Gibt es hier was zu essen? Dann holen sie sich was zu essen 
und quatschen ein bisschen.“ David Permantier antwortete ähnlich 
und: „Manche wundern sich nur, wer sich hier um wen kümmert.“ Das 
zeigt, wenn es um Menschlichkeit geht, sind alle Menschen gleich. Ein 
schönes Beispiel von gelebter Inklusion.





Nachdem die Drohnenquilts 
im Winter 2021/2022 erfolgre-
ich ausgestellt wurden, folgten 
die Klimabänder im April/Mai 
(siehe auch www.klimabänder.
de). Zeitgleich zum Soli Cafe 
Ukraine im Garten fand eine 
Abschlussperformance mit 
Ute von Halàsz und Petra Kla-
bunde statt.

Klimabänder







Xenion Soli Aktion



Fête de la Musique





Lebenshilfe e.V.
Siebdruckworkshop





Kunstausstellung Lützerath







Recovering the Land





Rütlicampus







Soli-Küche Ukraine





We’ll Come United e.V.





Samstags Bogenschießen



Extinction Rebellion 





Erntedankfest 2022 Danke für ein 
wunderschönes 

Jahr!



Rütlicampus

Lebenshilfe e.V.

Extinction Rebellion 

Xenion –
Psychosoziale
Hilfen
für politisch
Verfolgte e.V.

Suppenküche – Bündnis
Solidarisches Kreuzberg

Omas for Future

Widerklang Chor

Fridays for Future Berlin

nGbK, neue Gesellschaft
für Bildende Kunst e.V.

We’ll Come United
Berlin Brandenburg

Verschiedene
Mieter*innengemeinschaften
aus der
Nachbarschaft

Kiezkantine

Rap-Projekt
von Xenion e.V. 

Selbsthilfe und Beratung
– Wildwasser e.V.

Stefan Lehmann und
Alexandra Suchan
(IG Gesunder Boden)

Kumsitz Kindergruppe

Fahrrad für Obdachlose

Omas Gegen Rechts

Vielen Dank an alle, die Fotos 
und Korrekturen beigetragen 
haben

Vielen Dank an alle Gruppen, 
die sich beteiligt haben


